
ÜBERDIMENSIONALE 3D-DRUCK- 
KERAMIKKOMPONENTEN FÜR  
KOMPLEXE ANWENDUNGSFELDER

ALUMINA Systems GmbH fertigt vom Prototyp bis zur Serie dicht 

gesinterte Keramikbauteile mittels 3D-Druck aus Aluminiumoxid 

99,9 % und Zirkonoxid. Ohne Werkzeuge werden von uns 

in kürzester Zeit Bauteile hergestellt, die mit keinem anderen 

Herstellungsverfahren, wie Spritzgießen, Pressen oder Extrudieren 

möglich sind. Dazu zählt auch der weltweit größte im 3D-Druck 

hergestellte Gasverteilerring aus Aluminiumoxid (Durchmesser 530 

mm) für die Beschichtung von Halbleiter Wafern im Atomic Layer 

Deposition Verfahren in der Halbleiterindustrie.

In jedem Produkt eine geniale Idee



DIE VORTEILE 3D-GEDRUCKTER BAUTEILE
• präzise Bauteile mit harter, glatter Oberfläche bei geringer Dichte, verglichen mit Metallteilen

• chemische Beständigkeit gegen Säuren, Laugen und Temperaturen bis 1000 º C

• sehr gute elektrische Isolationseigenschaften

• hoher Elastizitätsmodul bis zu hohen Temperaturen

• biokompatibel

• verschleißfest und gasdicht

• ressourcenschonendes Verfahren

• Herstellung der Bauteile in Serienqualität

• keine Werkzeugkosten

• Flexibilität in der Anpassung der CAD-Modelle

JUSTIERVORRICHTUNG 
GERÄTEBAU

WÄRMETAUSCHER 
BIOCHEMIETECHNIK

DRAHTBIEGEWERKZEUG 
SENSORBAU/MOTORENBAU

KLEINSATELLITENTRIEBWERK 
LUFT- UND RAUMFAHRTTECHNIK

VAKUUMGREIFER 
ELEKTROTECHNIK



FIXIERVORRICHTUNG 
SIEBDRUCK 
SENSORBAU

KATALYSATORTRÄGER 
BIOCHEMIETECHNIK

ANWENDUNGEN FÜR DIE  
3D-GEDRUCKTE HOCHLEISTUNGSKERAMIK
• Luft- und Raumfahrt

• Medizintechnik

• Plasmatechnik

• Millireaktionstechnik

• Mikroelektronik

• Chemische Industrie

• Automobilindustrie

• Maschinenbau

LÖTVORRICHTUNG 
MEDIZINTECHNIK

DÜSE 
APPLIKATION ABRASIVER  

SUSPENSIONEN 
(KERAMIKINDUSTRIE)

DÜSE 
APPLIKATION ABRASIVER  

SUSPENSIONEN 
(KERAMIKINDUSTRIE)

MONTAGEVORRICHTUNG 
RÖNTGENTECHNIK

LÖTVORRICHTUNG 
VAKUUMTECHNIK



KERAMISCHER  
3D-DRUCKER  
LITHOZ CERA FAB 8500

Die Lithography-based Ceramic Manufacturing-Tech-

nologie (LCM) ermöglicht die effiziente Herstellung von 

Hochleistungskeramiken mit verbessertem Design und 

hervorragender Qualität. Dieses innovative Verfahren bietet 

eine kosteneffiziente und schnelle Produktionsmethode für 

den 3D-Druck von Bauteilen für die Millireaktionstechnik, 

Chipherstellungstechnik sowie viele weiteren Industriean-

wendungen. Mit diesem Drucker wurde z.B. unser Gasver-

teillering zur Beschichtung von Wafern produziert, für den 

wir mit dem „Best Components Award“ der Fachzeitschrift 

„Ceramic Applications“ ausgezeichnet wurden. 

Mit diesem 3D-Drucker können Bauteile aus folgenden 

Materialien hergestellt werden:

l Aluminiumoxid (elektrisch isolierend, durchschlags- und 

korrosionsfest, z.B. in der Elektroindustrie)

l Zirkonoxid (für extreme Beanspruchung, z.B. Schneid-

werkzeuge, Lager; biokompatibel, z.B. Implantaten in 

der Medizintechnik)

l Siliziumnitrid (thermoschockbeständig und chemisch 

beständig, z.B. in Turbinen oder Medizintechnik) 

DIE LCM-TECHNOLOGIE FÜR DIE EFFIZIENTE  
PRODUKTION VON HOCHLEISTUNGSKERAMIKEN 
FÜR HOCHPRÄZISE FERTIGUNG VON KLEINEREN  
KERAMIKBAUTEILEN

Technische Daten CeraFab 8500

Maschinengröße 800 x 1200 x 1700 mm

Bauraumgröße 115 x 64 x 150 mm

Gewicht ca. 250 kg

Lichtquelle LED

Schichtdicke 10 – 100 m

Anzahl der Pixel 1920 x 1080

Laterale Auflösung 60 m (423 dpi)

Baugeschwindigkeit bis zu 100 Schichten pro h

Datenformat .stl



3D-DRUCKER 3DCERAM C3600 ULTIMATE

Der 3D-Drucker C3600 Ultimate ist der derzeit größte 3D-

Drucker der Welt für die Fertigung von keramischen Teilen. 

Mit ihm können Produkte bis zur Größe von 600 x 600 x 

300 mm hergestellt werden. 

Dieser Drucker ist aber nicht nur die Lösung für große bis 

sehr große Prototypen. Mit ihm lassen sich auch kosten-

günstig Keramikteile in Serie herstellen. Die Stereolitho-

grafie ermöglicht den schrittweisen Aufbau eines Teils von 

unten nach oben. Nach jedem Auftrag fährt das Druckbett 

einen Schritt nach unten, was gleichmäßige Schwindung 

beim Härten und somit höhere Präzision sichert und kleins-

te Details wiedergeben lässt. Somit ist auch eine gleich-

bleibend hohe Qualität sichergestellt, die Voraussetzung 

für die Serienproduktion ist. Die eingesetzten Materialien 

gewährleisten gleichmäßige Schichtdicken und eine maxi-

male Produktqualität.

DER DRUCKER FÜR EXTREM GROSSE TEILE 
ODER DIE SERIENPRODUKTION

Technische Daten 3DCeram C3600 Ultimate

Maschinengröße 2100 x 1800 x 2500 mm

Bauraumgröße 600 x 600 x 300 mm

Gewicht ca. 4000 kg

Lichtquelle 4 UV Laser

 Ø Laserstrahl ~ 60 m

UV-Wellenlänge 405 nm

Leistungsaufnahme 4 kW

Schichtdicke 25 – 125 m

Datenformat .stl



Wir entwickeln und produzieren in enger Abstimmung mit unseren Kunden 
vakuumdichte Keramik-Metall-Verbundkomponenten. Wir beraten Sie gerne und 
planen mit Ihnen das passende Bauteil – 3D-gedruckt oder herkömmlich gefertigt. 

UNSERE EXPERTEN – IMMER FÜR SIE DA!

DR. STEFFEN WALTER 

Leiter Produkt-  

und Prozessentwicklung 

Tel.: +49 9574 65432-259 

Fax: +49 9574 65432-617 

E-Mail: swalter@alumina.systems

MATTHIAS FREIHART 

Produkt- und Prozessentwicklung 

Tel.: +49 9574 65432-261 

Fax: +49 9574 65432-617 

E-Mail: mfreihart@alumina.systems

ALUMINA SYSTEMS GMBH

Aus dem Hochleistungs-Werkstoff Aluminiumoxid fertigt ALUMINA Systems GmbH kundenspezifische Keramik-Metall- 

Verbundkomponenten. Im Bereich der Halbleitergehäuse bis zu 6 Zoll Chipdurchmesser beliefern wir rund 60% des 

Weltmarktes und produzieren im Serien-Lötprozess mehr als 200.000 Bauteile pro Jahr. Mit Kerntechnologien wie 

Trockenpressen, Metallisieren, Passiv- und Aktiv-Löten im Durchlaufofen und Galvanisieren werden aber auch Produkte 

für unsere weiteren Geschäftsfelder wie die Vakuum-, Laser-, Röntgen-, Energie-, Plasma-, Medizin-, Beschleuniger- und 

Messtechnik hergestellt.

Wurzeln und Erfahrung der ALUMINA Systems GmbH gehen auf die Keramiksparte des weltbekannten Unternehmens 

Siemens zurück. Die Mitarbeiter der ALUMINA Systems GmbH in Redwitz produzieren neben den Transistor- 

und Diodengehäusen auch Vakuumschaltrohrkeramiken sowie Vakuumdurchführungen und kundenspezifische 

Sonderbauteile. Für den Bereich Vakuumdurchführungen wurden Standards erarbeitet, die eine problemlose Adaption an 

die in der Vakuumtechnik geltenden Designs (ISO, CF) gestatten.

ALUMINA SYSTEMS GmbH 
Bahnhofstraße 43 | 96257 Redwitz 
Tel.: +49 9574 65432 250 | E-Mail: info@alumina.systems 
www.alumina.systemsIn jedem Produkt eine geniale Idee


